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Aelicrsichi.

TetegraphW Depesche«.

nchnahme chrer^Verbündeten^zu bringen^ istOweil^fi" der

EnUa^ung"um Erscheinen beim Constitutions-Feste keine Folge gab, auf­
gelöst worden. Jn Vig-dano fielen gestern bei einer Proceffron Unordnun­
gen vor dieRnhe wurde jedoch durch Militär wieder h-rg-stellt. Nach 
Aosta wurden ebenfalls einige Compagnien Scharfschützen zur Dämpfung 
dort

N°litik°"rbeben würde." ES muß «Eigens bemerkt werden, daß unsere 

Etlichen Kreise diese Illusionen von Anfang an nicht getheilt haben 
die ausschließlich in dem kleinen Cirkcl gehegt wurden, der ohne off.c-ell 
mit der Leitung der Staats-Angelegenheiten betraut zu sein, doch anerkannter­
maßen eine» großen Einfluß ausübt und nicht selten entscheidend wirkt. 
Dieser nun »entilirte auf das angelegentlichste die Eventualitäten, welch-







soeben die nachstehende amtliche Benachrichtigung erhalt«, ^Am^VormÄ 
^m^e-





Erklärung
Adalbert Zmner,

Wechselstube, Stephansplah Nr. 6W.

gründliche und schueüe homöoPalhifche gelfuug
aller äußerlichen MAnul-KranM ihren Algen,

Für Bruchleidende beider Geschlechter!

Die östermch. Gasbeleuchtungs-

M.-Dmw Eder

Ganz frisch zu haben

F-bsse«;.
Gin BedierNer,^

Per Stück
. 45 tr. CM.
Karl Malers

Gutta-Percha- und 
^Gumml-Elasticum-Waaren- 
ss Fabrik.

Env und Verkauf

Staatspapieren
Jacob StrauH in Frankfurt n. M.

Staats-Anlehens-Lose,



Wasser-Heii-AKstM.
Sk «w» t. »rrkklk, «n«»k mit

Äußerliche Krankheiten.

Karl» StLäsny,

Dampf-Waschanstalten Aetien,

Billige Betten!
N»- K. DmnLweiner, .'WSS.
PrStirse», Autiquititeu, 

Inweleu und Perlen 
werden zu den besten Preisen zu kaufen gesucht bei 

Joseph Fischer, 
im ZkmöMe, Stadt, alten Fleischmmkl M. 696. gss-s

F»ir
Ockonvmic und Wercs Fnhnvcrk.

K. k. ausschl. prio. chemische MWaren-Mrik des C. L. Müller

strafte Nr. T5S.

Panamahüte

des Nudolph ^oraM

Fahrplan



Pal^°st°n°°i?An^
und England °bg-schl°si°nen "V Abnahme ^h^as
Ä Ämds, Gladstone beantragte dü V-ttagung der DiScuffion über 
die Swträge Milner Gibsons, ebenso S, Herbert; D.Sraek und Roebuck 
hingegen dringen auf das Stattfinden der Discuffron. Palmerston 
äußerte, er glaube, daß eine Debatte über diesen Gegenstand die Frle- 
dens-Anssichten g-fährd-n^würde, wüechandlnn^

^"werde England °dmselben"seine Aufm»ksamk°tt'sch-^n'^auSgHh 
daß sie nicht unverträglich mit der Ehre des Landes seien Müller Gib- 
son erklärte sich hierauf ^bereit,^seinen ^Antrag blS nach Pfingsten aufzu- 

Eava^nac^°n^6v^auf?50 vttminderk Officier^orps de/G-ni-s wegen 

der Erfordernisse des Dienstes in seiner früheren Starke wie^r her,^ 
sdestungs-Düectm zu^Omn^nd B-villc, Adjutant des Kaisers und gegen- 
wärüg in Sendung zu Cvnstantinopel, sind zu Brigade-Generalen befor- 

h-r e^ng?AuK/b^ -Auf dem MüüsttÄmbd?s JnnM
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